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Der Krieg Israels ist ein Krieg gegen sich selbst 



iAur Einladung von Bromer Frisdensr- 

grjppen bfl^.i.irhlL: der israelische 
Kringsdienslvcrweigeter Lirf-ähn RäZ(21| 
am Ifl.ApdldleHanBestadl.ArnryE^pni^ 
rar dis ln dar FteiohspogrcxnnacSil: in 
Bremen Ermordeten legte r:-' ein Gdsleck 
nieder (Fete). Bei eiftSF 
gut besuchten Abendver¬ 
anstaltung twntfiteie er 
unter ^ndcfcm über die 
Silua^ion der KiisgS- 
Jiertstvarevalgerer und die 
unler&cmedhchen Pg- 
shianen und Akliuiläten 

von Anükriegsgrupfiein in 
laraal sc^vla -Uber innia- 
tken f \k rke Lsr^&üscti- 
prsläsftinensische Ver¬ 
ständigung. 

Aufgrund der m nehmen¬ 
den Sparnunyen in fctföfrl 
Haften dort Im letzten Jahr 
Über 3^)0 friemnr und 
Fiaum den Kriegsdianäl 
beziahungeweiae den 
Einsatz als Reservisten in 
den twsetelen G^Hrten \mrwoigwL Sie 
wenden sich vor allen Dingen gegen die 
Berasizung größer Teile- Faläs^nas. Eher 
der Kjiegsden5i.vi&iw0igpfpr M der «nui 
21-jährge Lcilzhn Raz. Er saß für seine 
Ge*iäa&nä&nLachäidung vor drei Jahren 
Insgesamt 5E Tasse Im MJnängöSengni?, & 


schloß sich der jungen Friaderiaor- 
gauisaiiuii NEW PROFILE an, die einen 
ihrer Scfirterpunkte In der unterstLifTuig 
von Männern und Frauen siehi, die den 
Kncgsdie-:is* verweigern. Dia kde$&- 
dia ns (Verweigerung IbL e*n sehr 


nugerdälliges Beispiel dafür, daiss die 
Pnlilik de; israelischen Regierung 
ke»neswegB bei der pgsomien 
EkTvrJknruig auF Zuslinnunu slüßl. 
KriagadienaLverwaigarlnnan, inabeeon- 
tfere |ene, 4ie 10r Ifve ÜtwrCTugung 
inhgfflierl werden, gel^m den Ppläs- 


tlneriBem de HoflnungstriigGr dofür dws 
0:=. In Irreal -aucti Umsehen csbl, rriL 
rinnen sie füt eine gefneinaame 
mürafoütte und p&utisChe Vision 
kooperieren können, Ftee sight e^orIb- 
i.ithI SHglgpUmorscr ulr. Geschwister «an, die 
niühs gageneinander 
kämplen BOüan. Er 
sprach sich defür aus, 
dass Israel dm Krieg 
gegen de P-alüsiinäiTtef 
heenden. Bich aus den 
besetzten Gebieten 
zurückzirhcn und die 
SiedixigupoU 1 ^ ensltileu 
soll. 

■*Der Kripg, den isrud 
führt, ist ein Kheg gegen 
skh selber meinte Rbz. 
Den &1opp deutscher 
W^rffenlieferungefi an 
Israel begrüßte er ausdr¬ 
ücklich ond hofft. deBs 
andere Länder diesem 
Beispiel folgen werden. 
Nkci dar Veranstaltung 
“ikl-äi Itii äkh zaMrelcha Teilnehmerinnen 
bereit, teraellBctwn Knegsdlenstwer- 
wgigertnnon zu schreiben. um sie in ihrer 
Enlschcidurtg zu ufitefSlüftzan. 

Hartmut Ürcwc-s (Prcssemilteiung ds~ 
Venanslaher) 


Einladung zur Landesmitgliedcrkonferenz der WN- 

BdA Bremen e.V, 

Arn EamsLag, ÖÜk Juni SOfli um IS:flÜ Uhr m der Begebungsstulte Halerkump (Zu errafften über Straßen Pa hfl 2 Oder 10) - 
Milyliedsüuüh rtkJit VWöftS&an! 

Tagesordnung: 

1. ErötTixjng, Bäöchhjaarfifilgke*. Wahl def v%rsamrriiunge-0ivafifle4eng 

2. AAlUSies : hisiruv gnpLnm Ahscnirhn- und Zuwzmderungspolhk 

9. Beridil des Landesvu'stei ds. Kusa^nberkyiL i'i 1 iL BaitragäubafElCht 

4. AiiBBpröche übar .Akflvltailen In rten kcfrim^nderi M-engten 

fi. WoN der Qremer Delegierten zum Bundeakdftgteäa im DkJCüber In Berlin 
eo^Ae dea Bremer BundeseussohussmhgilPds 
ti L^sr.Nunnn und Anlräge zum Ekmdeskm^ass im Dktebcr 

7. lieuer aa und 5chhJüä#dft 

Par LzndcsvDrstand 















Letzter Zug nach England 


Ein kn&#pas Entfernimen ins britisch? 
E)dl hafflen Gemerd und Akn Z^dpk nur 
wan(ge Stundflr« vor Beginn des ZwcHcn 
YWetlkneiJS, Sie ijbnrichmn.-slalig v=rfclgl 
-.Tn dar Erinrcrjng Bei der Eröffnung 
der Ausstellung zur Rtillit dfc# 'TJalißnal- 
k erratet* Frötea DeutßChtefKT ßChllderifi 
Gartisd Zädsk Hm Februar m Bremen 
Beine Eriebnffiae als 30-Jähri^r m 
Manchester. In zwei Rändln haben 
Gerhard und S^n* verstorbene Frau#lte 
Erinnerungen smägEschritlien. Die Za- 
deks varalRhEn sich ab d&ulä£h# Juden 
cm*' pratelarcStfhöm Miau. Aktuell sind 
beide Bände angsaichlB einer erneuten 
Weile am kenn IUb eher Ausscnreitungen 
Schmlereraleii, Beechrnipftiigem 

Oii? Erinnerungen werden gleichsam 
durch cbiü vdteriidne FärnglAA df^eleh- 
gen Synagoge und Jüdkulie Knaben¬ 
schule Lsf nrSen sich laimlltelbar gegen¬ 
über der elterlichen Wohnung Oer 
Nteunjährlge lernt aus Gesprächen des 
^ters mH seinen N?cNnam mt politi¬ 
sche Ziutarnrnonhänge- verstehen. Wifl- 
ni:hnfllx:he Zusammenhänge er¬ 
schließen sich Ihm In der Wefcwlrt- 
athaRakrisa, de auch seinen Vater ru- 
rüerl. Er erlebt Pfändungen, Untermieter, 
IlMtetlh« Woh|feNts?inrichlLxigtn, -sine 
Stets ilnd^e Mutter, dir; Unterschiede- 
zwisch?n jlj-m li r.-:I Reich, über üuCh 
zunehmende Schikanen duiCh Lehre- 
und Mhachüler-. Seine Spürtbagaleterung- 
rührt Gerhard In die 'XteL^Wüdische 
Jugendggmeinschflfr, in dgr csr Herbert 
&3Urn foogcgrol. öer sein großes Vorbild 
wird. 

Trotz Nazietwirinanz kann Gerhard Beine 
Lehre ate Dreher und Schlosser bei der 
Firma Georg Hsrrn^nn in B^riin- 
Nicdrrad-mnhnuscn madicn. In enger 
Verbindung Zu Herbert Baum macht er 
aeine ersten ErTahrungan >n lltegaler 
Arbeit. Die 'Roten ffedftnöar 4 nutzen 
Mitte der äöer Jahre die Mcgttfikei zu 
legaler Stfäfcgung in der fcnksaicnisik 
SCtran Jugcndcrgunisnliort "Hasdicirner 
Hazar'. Her lindst er auch seihe TiSiffl- 
Sche Liebt" Aloe. Sie temt ate "Ekpe- 
dlanlin" In wnem Berliner Kgnfdk- 
tlcnsbe trieb- Den nunmehr nrbritddsen 
jücü&cnen Jugendlichen r:le bl bi:; 1941 
nur noch, die UnisLhuluiy 2uU Läi'id- 
widschüfllichen oder BauheTter aut 
einem Gut, caa zur Auswanderung nsen 
Patfleüna vorbereitet. 

Der Vbrtusl der Brietlasolle mit silr'i'it- 
lidian Rapieren wird für Gerhard zum 
Wendepunkt. Ein bels&tenber Brief und 
ecie gelöschte schwedische &ir?isR- 
bawllkgwig unterstreichen beim Vornür 
Olf der Scnliipu LeiLslelle Gerhard 
Zadeks ALE-eisewiligkaH. Die i^twendl- 


gm P.ipkirn- und dus Dnreisevräum nach 
England erläll fr: im letzltr'i AugeibiCk. 
Alice nu^L eins Enreiaeerlaubris für 
England. In Manchester arbeitet als ersl 
in einem HäLkha^, dann In öner Fabrik 
zur Herale^ufig von Mllltemiüntelr« In 
Saltord bei Manchester kenn Gerhard im 
lAfatfc^suE^iau .-mrmgtn. Am 29.ÜB.194Ü 
hoiraber. Alios und Garl-iärd. 

Dk Ehe beginnt mH dar IriwrJerung 
Gerharde aJa TbndlchBni Ajsl^dsf“ 
Linke pedLlBChe Emlprsnten wisdcthrJan 
dte Gründung der 1SG8 in r^r Tschcdnü- 
Slewa^i entstnr^enen Tneieai Deut- 
»ihnn Jugnnd" ci der Inlt riiäim iS. Ifll 
Mittelpunkt ihrer Aktivitäten ,BtBher> 
Ltaungen und wlaBenBchalttlche Vor- 
träga. Theataralücke ur>J Adss’slhjnnnn 
selten der büHschen Offentüchfceit die 
Nohve-ndgkeH das Kampfs gegen den 
deutschen Faschismus verdeutlichen. 
Einen Fmsal3 brAaPuüter Jaul&Cher 
Emigranlcn lehnt die britiache Armea- 
■Tührunft ätrikL ab. Ejret yegflh Ende 1340 
war-dan dia latztan deutschen und dsler- 
ratchtBchen Emigranten aus der Imer- 
nlehjrg entlassen Gflrh?rd ist w'^der im 
Werkzstitfi^i lelig i.-nd wirisi aktiv in der 
Zrviv^rlr- diourq. 

Bne Rüdikehr nach Oat-Barlfi wrd erst 
1947 mägfich. Albes Mutt-er rat als 
"NtehtjCidln’ den Kitag überlebi. und dki 
FBmtlf® SD gut wie möglich geschiitzl. 
Gerbturd urd Alire kehren zurück in 
Erinnerung an die ManäCher. dl# 
1#33^S ihr Lebsr-i Tlt einen humanen 
Marxismus In Deutschland ge’ssser 
haben. Gerhard wird Leiter der an^flr^o- 
iWBDbBn PedaKUD^l der "Jinggn Wflif 
Leute ^mit kl?-er K^pfpn" ?ind gefragL 
und “ic Erfbhrungsn ix. Exil heir^i Dinge 
tu üfrarblkken. Alice Zadek wird 
ParBonatehell# Im AuföerhB^iduisunter- 
nehmen Gtes & Kem^lc. 

Jdit Gründung her DDR 194# wird 
Gerhard Zadek Leiter dei ALlt ur'iy 
Pnei&ebericMfrratattung beim MINster- 
ü aetdefiLer.. hte'j# Wege der intonnMicu 
werden erkundet- ^Aincircn Tag aurden 
ünderfjn endet dies« Täl^ke^ am IS. 
Februar 1952, Gerhard wird zur 
Mecklenburger LanbeszeHung nach 
Schwerin äfeban*1#n und - Bis Beiirke 
gebildet werden - ngch Neusbektz. Albe 
Zadek hlrühi mit den beiden T-bdltem 
7un?>rhv: in Errtir., folgt ihrem Mann 
nach Schwerin, wird Bftkrfigsrereranlln 
dar Nahender Front. 

im Jgni 1959 wird Gerhärt endgühlg 
nhgnlnnl Westliche Cirigianten adltan 
auch aus der Parteipraa&e entfernt wer¬ 
den, wi-d den Zftdeks Uberrnttte^. Bis 
gaben zurück nach Beriln. m den fdgen- 


den Jahren afteHflt Gerhard eis ws-sun- 
schaftltcher Mltar^ster -m fAnisicriurri 

t\k S€hW#fTneschin&nbeu. ™mbt ein 
Fernstudkim - Fachrichtung Indusirie- 
dknnnmic -, nrhehnt uts ArbdbfiditekiCir 
im IndLElriewerk “7.0kiuuei M . anechlte- 
-ßend beim Patentamt, verlass: 
Brcechüran und LahrmBlBriöien. wldmsS 
Sich den Oer#icH?n Okcnnmie und 
Patentwesen. Alice wre WerksleilH-iri n 
rwm Srrlincr Knrlekliui^be14aban, bi- 
sich zur Geselketärtswiaaenschaft- 
i::rir weher lmc widmet sich ate Earinsr 
VöraiLtende -Jae "DBrndkrefschssi 
Fraueribundas Dautachlnnds" (DFD) dpr 
Frauen- und Sczigipglitik Die drd 
Töchter gerinn e^cnc Wege, verlasen 
das I anri Ein Wiedersehen gibl SiSl 
nnJ i Jahren. 

Zur Schändung Jütfscher Grabslämen 
und Hakankrejzachmlerenelen «cnimt 
es nicht arat ealt der Bremsung 199C«, 
trcilzAu'kteruns üue- Ursachen und Ver¬ 
brechen das Fflschipnus. Die gründlfc^^^r 
Ai.fa1neili.ng der Ersoheihurigafürmän 
des AntbeinHrsinjS u::teibtebt |edDCh 
Eral ab Milbe der Tüer-Jahne iKsnrtffn 
Juderi als Zeitzahl EHnnerur^serticiH 
unte r Jjgandllchan Zuhörern leisten. 

Alle# und ^nnhant Zadek, "Mit dem 
letzter» Zug npcii England" (19B2J, IM 
Beiten. Sä Abt_, ISBN 3-32Ü-D71B4-5 
und "Ihr eeid wohl nraschugg«' 1 
(19BSk 259 Satten, 5P* Fetw- IS&N 3- 
MENJISK-Tp beide Dletz Verlag Berlin, 
Jeweils 1& Eufp- 

Raimund Sucbelc r. 

Ein Dankeschön 

Ein DBnkescHJn ?ll?n Kameradinnen 
und k^nrnnrudn i. nier Fruuitdii'Jit'i uri 
Freumäen iui nah und Töm, da mir ZÜ>^ 
Vollendung das 95stei Lebana|Bhres 
lateTeniach, schilltllch edar pe^serJich 
gralull&f haben. Am 16. April w?r gn^r 
Haua offen fi> öle G^IUtinilrnpn 

Zu späler Suhdä fiffläriL# die TürpiDCke. 
Ein jung*" Foslbct# überpLBb ein 
Müalkt#legremr^, Oer jungr Mann 
eriflärte. er it-anix: mich von meinen 
&dhUltmsui±en. Da? Telegramm kam 
vnn Kunräd Kunick. Er erkinarle daran, 
dns& kein Klaesiker ao aH geworden 
wäre. Hallo ^mrad, Ich wünschte, dass 
□u dem Swidesteg trau blriben kenn¬ 
test- Nndi dem 10. ya2 es noch eine 
Fainiieiirei&r, mffl ehgetsn Freundinnen 
uivd Freunden. Alea m Aiem wer ^ ein 
rueder Tap. Noctinö besic*i Cank Für 
alte Wünsch? sagt 

Willy- IQümark. 
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Einweihung einer Erinnerungstafel 


Es bewegt mich sghr, heute vo* Ihmsn im 
Neman aller Tölen und ehemaligen 
Kartinge- diesem Laders Sihützenhcri zu 
spähen. 

Das Ur/erk^cnmando -Srhülzenhof ont- 
Btsnö Ende IMJi'Anrang 1945 uiU wurde 
01 Apri 1345 gurägml- Ww cten 500 
HöNlingan dieses Lagers gab cs 71 
Bester. 13 von hnen haban iibartebt Ich 
hin einer ■ >::r dri IclTten m>~ii E rtim-nsn 
W&g&n Ok'ißr bewaffneten WitieralandsLal 
gegen dla EeaatzuJigBroaciit unseres 
Landes wurde ich r:m ihi. 

Juni 1944 in der Gegend 
von Huy tes^enammen 
and in Lütlich irfiadlirrt. Am 
31.98.1944 wurde ich nach 
htei.^nrfemrrfl ki DflülBCh- 
•ai>J ■ersuhleppl, wu teil 
am 02.0B. 19+4 anfcam. Am 
08-09 1&4-4 erreichte Icü 
Blumenlhal. 

Am I5.4n.1945 wurde ich 
m rlcn SrJiüizcrThtf vgrlggj. 

Citses Leger bestand aus 
viflr Berücken und dam 
KrarAenrevicr hünie meh.- 
reten GebaLrien, In d&nen 
?ksb die Küchfl. die 
Wäscherei und die Tailel- 
ten befanden. AUe diese 
Gnhändp umgaben den 
Appellplstz. 

Ich wonfe afe Schweißer 
zur A.G.Wcs-cr gcschicld Urcvar tec*K- 

aöaurwar sehr genau genegetL: 

S:30 Uhr Au^tehen, Tollte. Betteibau.. 
Baracke r^gert. Wir erhielten nur eine 
Schafe mit atfiMorzer Brühe, dia Kaffee 
genannt wurrte. - 7<lp Urx; Appell auf 
dem Lagerplatz. - 7.4-5 Uhr Abma-sch zu 
fu& In 5er-Re*ien In Begleitung der 
Kapos und VüMitimlßr unter ÖiVAr^fii.jng 
durch Madneedcaten und 5S-. - 8:09 UFw: 
Belrctlen des Wert?. Üfe Ardgll wurde 
von zivilen dayreohen Vbrarfreitem enge- 
teH. - !2?00 MhT w erhielten 1 Liter 

Suppe, die nur aus- Wasser mit ein 
Kohlrabi und Steckrüben bealand. - 1D:3D 
Uhr Riiqkmsfwh Int Lager. - 1F00 Uhr 
Zähläppefl au4 denn Lagerplatz, cor sphr 
lenge dauern konnte. Wenn die Zählüng 
sümmbe, wunde dns Essm nusgr?1nilä h:=. 
gab ein Btücfc Brol, attreta Hargarhe und 

manchmal eine Echriho Wurst 
SO verliäteri eaohs Tage in der Wechte. 
Dar Sonnteg wurde ala "Ruflielag" 

bezHchnd, anrr unsere W^dipn fn-ndtn 
Immer atwaa türons im Lager zu lim. Wir 
wurrje nie m Ruhe gelaaien. Wenn ml- 

taijs die Suppe verteilt wurde, kämpften 

de HAlUInge um -die vordemten Plätze in 
der Stfilange vor cer Kübeln. Die tinpns 
athugen mit der Fauel zu. manchmal ine 
Gcsichl, r-der uRrteiiten FuftlrlLte. um 
Ordnung Zu sdlaffm. ’r'Vr waren der 
YVilkUr dar Kapoe und vor alem der SS 
ausgetorert 


Der Legerschtefcer war Belker, tat aber 
nichts, gm 5 ^npn LnndslaLden zu herisn 
Ganz in Gegenteil, er hatte ehe Gruppe 

jjgendLchei um eich, die im Lager als 
"WflcNimfcf ^trfir^ten. Enmai m ich 
niCliL iriL me hem KcmmiandD ns Werk 
arh^ten oagaogen. Ich habe mich im 
Lager y erster kl, würfe ?bar '.'ro mröm 
diöäe^ , "^Vacl l !hur>de" äUfgespürl. Ith habe 
die OWlche Sirate erhalten: 25 
KnüppelNeOe nuf das Hinterteil. Ab ich 
ohnmäcNüg wurde, hat man mir einen 


tmerkelaa V^aner IneGaalcWfleechül- 
teL Loi mich wieda- zu ßewusatsoin zu 
bringen (.--1 h d*eaem KOmmancki gab e- 
ktnen ^AirbrönnLingsi^n. Tc4enhwr- 
däfi enlklndet md va den Wästfiham 
nackt autelnandeng^agL Eine Tür ver¬ 
deckte sh, atiFtr miau konnle Ihre armaJi. 
abgäinägerlen Körper noch sehen, leb 
nirn-, web gnschltäßenc' mll hnen 


70 P#nsonän, danirvter 14 ehemalge 
Las^rhÄhlinge ans Besten mit Ihren 
Aj^gehbriyen, kamen um 29. Apd zur 
ElnwePiimg einer Erlnnanmgäurel am 
Schülzenhor o GniDrHirg^n *]ls- Igfiel 
Hii 'ii’sai! an die Depunaüpn vco rmc 152 
Sinti und finmg ^i::=. dem gssamten 
hordwa&ten Daulaohlandc 1945 ins 
Duette m'cpi BekaeH. wo ale des epeiere 
Ver iiul:jrqslnq»^r taii.on Tiis^lm. Die 
TBtel edmal zuglaidh an de 287 Tuten 
der baden Aufenhommandcie rfeB KZ 
Mäu engem me, die 1942f4-5 in 12- 
Stundfln-SclHchlen a\ß der A.G.Weeer 

und dem Bunker Ham&sfl U-Hml-Scg- 

mente rür dla Endmonl^e Im Bürger 
Farge fertigen sulten Chan. MilgfiRdRm 
der Brenwr Scl^ülzengplte war bs in die 
jüngste Zet so gut wte rmbeKaruiL wie 
sbh auF ihrem rn Krieg beschbpnahm£en 
OaJänüe afä^nelä. Diee botente Walter 
Reinhandl, ihr Vgr^il^nncter, n reinen 


K'iegä'jerbredien n Bremen gbl es aie 
ZeugenadBBöde eines Sewohnera- dar 
i imi^nnncfln Meu«r VWTl fl9.11.llH5 
über sämtliche MsdnunJlurige/i, dener. 
wir flu&oesetzf mrm. 

Mtr akili die aliierten Trupue i näherten, 
wirdon am 06. Apni 194S die mi Revier 
befindlichen Kranken mit dem Lastwagen 

zum Bahnhor gebracht und h einen Zug 
vori^dsn. Am C'7. April werden ne gnfle- 
ren, ildlIi rür gesund qehalleiien Häldirge 
m Ser-Relhen zu Fu& 
ffly^kgiert. MV-r .kamne 
zurück ine Luge - 
Bkimenlhal. Am f^gen- 
den Tag wurün das 
ganze Lager geräumL 
die KrenNen mit der 
Buhn, die anderen zu 
FuE h Gruppen ZU 10C 
Haftungen m Rlchlung 

Neuengamme. Sie gin¬ 
gen dyroh Schwane¬ 
wede und mechlen 
naettts in Hagen, Krth 
wletedt und Barchel 
h^. In &ngmsrv^>nfe 

winden wr ri einen Zug 

verladet und fuhren bia 
Win5pnfl.«uhe. 
SofilieElidi ging es zu 
FuE weiter bis hieban- 
gsmmff, wir jm 15 , 
April ankannen. Am 18. April wurden wir in 
RkjTtyng Lüb^k ev^kyfen yrte euf dlfl 
SähilTe Gap Arcma und AJGtim verladen. 
Erheben-die Bomhar-diefljng 4 er Scküriä 
am 0J. Mai 1H& ÜberfeN und am ©glben 
Tageduteh de Briten uelieh. 

Rnnö- Thlrlqn tehflTvalgm H^fttling efe? 
Lagere SChüLerlhar, aus- seiner Rede ;:rn 

3l].b4 s ttlDä> 


□arelellüng dar Verfolgung und Au&- 
gicnsungvijn Arbeitern ynd Hnderhfllten 
in Grüpeingen schilderte Rene Thiricm 
Verhärtung und Deportation, Tegeaablflur 
md Icdrsmarsrh. Dir hrnnGr.ingstelRl 
trage dazu bei, daea daa Sct^ckeal der 
depilierten KZ-Häffdingf: $mti und 
Ron^a nichL In Vergessenheit gerate, 
betonte die Ariwitssenpferri Kwte 

in tirer Einwehunysreds. “Vlir wussten 
nichL d tsz von dot aus Daporlationen 
staltgefunden habsfi,' 1 erläuterte Ewakl 
Hanatein, VafaHzandaf des Brener Siiuth 
Vgrsin?, 0iue Henmer, aberr*alifle& Be- 
trietieralämiigted dar Siuiiwe Ke Bre¬ 
men, kündigie tm Nsmen der am Edrv 
ne rungs prüfe kt E^eteiigten nn. dass der 

tegllche 'Atefl der HdfllirHie vixn Lager zur 

Artxril im 1-terhH rteMn Jahms mrl Zr.it- 
zeugan nacliydlzugen werde. 



Knanzmedarlegü-ng bei dar ATcflntivdeit^e Heng m 29. April 2ÜÖ2 


gesciiah. Beim äuchüirnst 2 U den 

Warum erst jetzt? 

Bej^xrßungswarlen. Nach einer kuiei. 


b*r Brwwr AfrrthweWst lunl 2CX)£ 


Ramend 
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Die Bundeswehr outete sich 


Mein erster Ennm^k dar VUBryter«^^ 
stelung ■'Unser Heer auf der Sürger- 
WMle weren üriH vofheira sende 55 
Tmntin sr-hwgrg PenZBrhat*llZS und dl« 
"Ahs" und "Ohs" mehrerer hundert Zij- 
BChauer. ich hörtö viairac^as Bedauern, 
rch! nur von drn ^ghlngkjtign KnUem, 
Cd äs das Driy n(±Ü Audi ein bißchen 
achle&l. 

Di« HachnLiflg dfir Durdaäwehi ist also 
Insofern Buisegangen Ein fifoßea Man 
n IdEMrfkatim mt der Clarks- 1 i jnssref" 
Waffen fit CiFTenr'iäkihUiüli bei dem GraßloJ 
der Besucher errelchl worden. 

Die Bundeawehr rln^l hart um den 
Durchbruch am der MeUiun^ront. «ben- 
su- l rii den eigenen Nachwuchs. Mol 
■wendig pchekit t=edas zu atin. da seid »a 
iWtensshBuen bislang eher varatedlct 
älällfaiiden. Der enorme fterbcuuFwand 
rchLel Bloh sllerdirgs auch gegen die 
Urnebern sHhisl, 1a die- inneren Wider- 
äFiid'ie-deutlich £u Taye Lirelen. 

>tes üHL besonder für dte bektemman- 
Lien VbiftjKruppen von DohumünlaryidtKis 
0U9 dem JuSrOalSwiankrieg. Hin- wrd das 


Am Samstag, den Öl. Juni 2ÜD3, findirt 
lim ZDLÖQ Uhr dfe ZMrtfcbä Künztirlreihe 
-^uffdUCKEn gsgsn Hechts" io dar 
MehrZweckhälle Weytie-Leeslc slnll 
glrtws fei um iSiCö Uhr, Cie Vfcrbands 
Sfculsht (Ciosscver) und 2nd Ertulton 
l^unkmck^ epfiefen ah- 19:15 Uhr. Daun 

Opfer der NS- 
Psychiatrie 

lin Rahmen des GcctanhMgBS für die 
Opter der NS-Fsyohatrie in Bramen fm- 
,en n der Üba™ RjlhakShBllS Vsmn- 
Slallunyan des Krankenhaus Muscumsi 
dee ZKH Bremen-Qel slatl. Wegen de* 
begrenzten PlzJtzangsbPltfS wird eine 
Voranmeldung dringend Empfehlen, 

Aiti Donnerstag, een JO. Mal J0U2 gnl 
um i«: 3 s Uhr EmaL Klee, Frenkruii eiie 

-ezung. Thema ist "ÜtcmLsc.h* Mntüim im 
■Dritten RKVTfamn um/ nach 
W5 B . Dip Begrüßung wird Achim 

Tisulwr vom Krankenhaus-h\jnr^jm dns 

ZKK Bramen-Oal vornehmen. 

Die 'teiäue'-alluiH wir musikalisch von 
Annflite jr3esangj und Marlin 

Ufer {Gitarre! begieiiet wenden. Sie InuFl 
In rtcopsredim mit dar La rdasaen träfe [& 
pclilisohe Bildung und Ennngrn %r die 
ZLfcunfl e.V. 

Der EinlrilL kastei 5,» Eure ^3, Euro). 


Ißtasch-operaUve Vorgehen der Bundee- 
wühr-Arinene Faipi.iithi. wchal dte Militär« 

La i irsi PräsenLalicn ganz auf Tachnir und 
TäkUk aetzark Dia Bikler' vlvi ^a^elen- 
Bbschüssen eu* itjgosiawfeche Fanzer 
w rhlen alcmEngs ab örc Dtfnonifrvtfan 
eigener Machbübsdeflerthefe und terdtn 
beiden hindern w^iiig AnkL^ng, HierIpfill 
ja äuah TäsL alles, ws das Leben aus- 
mach!: Sponläraltät. Ben^löllltat, 

Verhandlungsgeschick, Kam- 

[tf am i££ fähig kBit. Bagaislerungsrätiigkeit, 
Uieficbrockanhelt Dew «e telzJHch uma 

TDtmadncn geht, Hendel die Gnndnrwmhr 
ärtgaUiah aut: Abadtiiaac in Häuf, dcdi 
Einschläge niflr gar Leichen ^wrden nie 

gezeigt. 

H 

Diü MJIilhm Ivibon außer ihr^r vigrgngl^n 
WelliidTiL uffenLar wenig zu bielen. 

Entaprecliend hdizem hMen Bläh die 

Erklärung^ unr KrmmcnlsiT- an Ltle^e 
luaturbune'i KatnsLrcphen gingen, wie 

k?i hürte. Kgar elelpen AuaatelkingB- 
belraucm auf die Nerven flnr r Arbelfe- 
plBQ" Bu iC^äwälv wr-ü duidi tl uas 

nicht KiraHjuar. sondern erecheinl Immer 
deuUicher als acrufhdic Sp^kg^ss^. Dia 


:=.,aieien- äcempfe [Punk} ZI :0Q Utii 1 , 
^OTde {HzrdGarH/Croeepierl 21;4d- Lj|ir, 
Soh^/arz aur wefee [SKA) 22:45 UhruraJ 
MaiadjilTteif [Rrxkl fl:1S Uhr. 

Per Obeh^-geride^ E-Tolq dat Akdont- 
lagf- im Pelzten Janr wurdß zum AnLn?? 
genommen. ertwäNeretKartzarLzuarga- 
nKiFr^n trganiseilcn dea Akmna- 
Lages im März Ir-Jlrm J?hr-a? had - wig 
euch : ri dieaahi Jadir wiener » das 
p Akhpn5t/jndnl5 gegen R«?i’^Vilitre" 
ü jen>jirrren ein ZusammenscHnss aus 
Parteien Kirchen, Vereinen und ge¬ 
meinnützigen GrgarusalKin^rt 2 lie VV^y- 
he. Unte^tGLzt wird üSeeea Bürdn e veri 
der Gcm^nde und vielen Weiher Flrmon 
BiJMt vielen :alkrä“ligcn Menscncn aus 
Vte^he. 

Die Uhüpfünge der ganzen Aklicn war der 
Rauswurf ugn ^wei Nezte aus einer 
Diäkuaaiti im runde in- der Sahule KGS 
WteyiteLesste durch Rail Beüuhn. C^e 
Nzze "DrgrmisiDrlün^ .-lurnlalt^r u^d 
"GedeftraaBnahraen'. Die Regienungs- 
pf^idflniin tRpj KnjEC [SFDJ ^r den 
Nu^is sehr behiHld~i. Ganz VVnyhr: na.: 
eich mH Rah Be-duhn BClidaiiBierl Darin 
hatlEii die Nazis ynl RP Kfii^y Rfw^s 
erralaht. daa ni&M k\ daran Smnr war. 
Außerdem hal dn -ShBwprkschiflH: Er?fe- 
hung und WiMwansuhaft ^GEW) De.ul-n 
in Ehren den üiirege-Frei Ine L-ehcn 
gerufen. Am 25. Ükhabisr 2ÜQ t hekqm de 
Amrtfl-AG dar KGS Wayhe-Laeale dan 
mit 2 OM ÜM dcin^l^ni Pr«lB, 


E^efischahen, de hei doser EumditLmg 
gefordert werden - Vrfllanbäigkaii: md 
0 ng?iimig 0 & DerJwn - stehen ndmlfcJi In 
dreklem Gegensatz zu r .Slrm aVis Bg- 
wemur^aretyehef zu aagan ftabao. 

Thomas 

Kein Krieg! 

|.._) Wir wehren -una gagen die 
MilrlBh^iflnjng, wgil sm ^oröereJung zum 
Krisy ist. Wir h der SundesreaLtilk befin¬ 
den una bereite aur diasara Weg. 
DguiKh^ Truppen führen Krieg In 
Arghanislsri. Ein Krieg gegen den Imk 
wlnf uo^tMrflllel. Erel kilrzhch "and «fn 

geheimes Treffen mH irakischen Kyrxfen 
ui'hJ lIG-MiEü&ra in Bavlin älad. Deubdn- 
fend i&i =ifp-r:- gn deeen Rfenungen bateh 
Egl. Wer Krieg fiüini, sä snglü ikCirT-trJn dfjr 
fer-aeliäü-ha KriegadienelverAeigarer 
Leihen Kbz ln Bremen, twn den Krieg 
nickt nur gcgczi andere smlfln 

gegen afch aebsi. nichL nur miliansth, 
$i?ndBrn wlrlstfieffllch urd morBUsc^i 
Ersl WaHen^anz, dann Totenbanzl An 
Btefingrad vor«0 Jahren sei erinnen;! 

Wir kämmen uns aier viefeichL wie der 
Dev Kl gegen GoEalh, wie elfiat der Usine 
k^ynjung? gegun den großen unr? 
tahwBr ÜEKVäfTnelen Soldaten der 
FNIfeier vor, wk rali uishi ea gewalUoten 
Prnlcsl cooen die grnßn S^heu mit 
Fanzarn und enderan MorsUnefruaeaten. 
Ah«r In d«r biblischen GeachlcMe 
becwirgL David den Gdialh. Das nnq für 
una e-n ermullgeadar AuaHTok «eti. 
Halten doch m der Geschchle Deuteotih 
Isdiids nach 1945 Hundorilauscndo don 
Kriegadfenet venreigarL auch Saldäten. 

Die OHrnll-r.nknl hal In efen f^Jpr-Jghnen 
diü- ariüraara BavHufTnuiig der Bundeswehr 
vsrhmrigri pis Iremer Öffentlctftell hat 
1ESB- dßs geplerle öFenllizhe GiHönns 
auf dem MarklpfeLz uere*«IL Es gibt ohne 
starke demokrelfeclne und paztffel!- 
eoha KräAa ri uneErEin Lord. Sie müs 
sen c*e Norrneliat öelben, nichl der 
^Biager in Uniterm". Narnvil ist der 
ZJvIklienäUaiatende, dar Kränke pllagL, 
Slcrbondn- bflgjfidnt. Alte und Behinderte 
versorgt, ohne nass er mit laie lidiem 

Gnfrbnisspoklsk^l n srir-zr iU 1 llsn Den?t 
ehpewiesen wird. NonmA is: :: jrK der 
Verwaigerer. der In einem Lend der 
□rillen Well an ::mnn: Pmjrkt mMrinteL 
Ohne rniL einem FaslakL von einem 
Pflrtjmtfni uerBbscwedel worden zu sein. 
Das isl seb5LvErstaridlidie MenschEdn- 
keil. Diese Menechll^ikeit baraigei wir 
hier angesiohls des mJitürischer 
SpsAlflkefe. 

Harbrrul Drewes [Auszug aus der Rede 
vom qa 05 02 erUA&ülch der Kundgebung 
gegen Po Bundeswehr Ausstelung^ 
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Faule Pizolka - eine Flucht durch Deutschland 


"H&lte Hitler ein Jßhr langer gßfc?W. röfl 
ich ein halbes Jahr vorher gestorben", 
sagt Am m ZltelPriarai irn März 2002 n 
einem Rado-!nter4ew. 

Ir* seinem Jugendbuch 'Ra ote RiMlfca 
IXTfeT AÄycfW «fareft 
nimiri. Arnulf ZiLemanr dm Leser in;! auf 
eine Reiie in d*e deutsche UergBfiQen- 
hi=:r. ß,if Qlne Fbgisc die anLahidgrafische 
Züge tragL Wie Paula, diä Ifl-Jäh-Iga 
IdsrV^kalksröflgLr dae Romans. enlztehl 
eich such Amylf 7ildmmn 144-4 drm N£- 
Eriiehungssyslem. Im Geyensate Zu 
Paule- aber gelingt es Amuir ZJtelmanrij 
Stcn t^? KnpgsEndß vor dcsn NS Schergen 
zu verSleckäft. Paule wird yefasal ui td hm 
Jugend-Korn0fUraUon*ieger Moringen 
Hin Zägjng 12CB inhaftiert. Ihm wrd kla - , 
da&s er muf dann eine - wenn auch gerin¬ 
ge - Chense hafte. m Moringen uu ö&ßriß- 
hen. wenn er sich äußerich anpäusle, 
T.-eiti dar ZügHrig IZOB^auie beschützte. 
Er Konnleetwr snir_h nyr rtinn ühft.i&nRn, 
■■ern er wengslert für einigt Mhuten eni 
'■^ag Imerlteh weder z\i Faule würfe, 
Paule. der Üla Scat Paule üer Schach 
spielt, Paule, der Blues auf der Muic- 
hfinmonlka spielt, In Gedecken schr^W pr 
beim Steafappel Briefe an seine Freunr 
bin, an Beine Fannie. 3t bewahrt er aich 
ssins gaishpe FreihgH 

In der TCIndarlaixteef&chicfcLjrtö wie auch 
in Mtinngca -nrkennefi die Handlanger 
Hilters die Gefährfchkait solcher gedank¬ 
licher KpihirpHn dP Sie Unen Ipirlßrtelteh 
nichts entgegencuselzen haben. So lässt 
Arnulf ZUelmann den Lagerrnannecharts- 
fCihrnr Her KmriHrlanrfvfirRchinkifng sagen: 
"Du - bfar hi'tfiJ üu'l vhrtJfctor' Üöüflüugufi# 
öef Je. r Sanfte, tfü jeherensT BedtoVer? 
m7.hr ^CTHYCHÄg, mehr aus mgenem jdatmab, 
30rMte//i gez^L-inffei-i Jfor -stvo' eri'e 
gnftifHlApihSte.n dAa Jyrten-, 

™*m Leu re uwi dumm StfOa^' 

Durch Ehen glücklichen Zufall gelingt 
Raule bei ehern EmleeineaLz die FluühL 
PU5 Mprlngan, Ößr A^ter flrmögfteN; ee 
dem Leser aur diese Weise, die Ängste 
von ehOTiaflgen Härtlingen nachzuvoitöe- 
hen. 

Amulf ZhaJmann lasst Pauk! auf da unter¬ 
schied ic beten bleichen ireffen - actehe. 
die an einen Endalag un-d Htllera Walt- 
sichl glauben, und sulche die hinlervcr- 
gehallener Nand einen Frieden um Jeden 
Freie harbai sehnen Er i*ssf Paule 
Kriegseregnisse und Sondermelcungen 
Im Radio hören und n>t sehen freunden 

diskutieren. Er spickt ihn auf seiner 

FlucihL durch die Grauen der Bomben- 
narhte und Ipesä ihn die erste Linbe srk!- 
ben. Ariiuü Zilelnranii ödietfl es, ein dffä- 
renafaftes Bild dar Wenechen Im 
“■teiitechlnrd ucn lS42i'44 ver dem HttIet- 


gmnd d^r rusb^risi^iSfi Erragntssh tu 
zeiainnen. Im Großen und Ganzen pälhp 
ArnUf Zltehiann die Verquickung von 
Eirüflisi-hiidcssi und geselischsfilich- 
hislixischem Überblick gul. Hier und da 
freilchi wirkt es etwas gewioJIL Aber nlchi 
umsonst wumi* P^uls Pudk^ nigha 
urrtsäna mit dem GubLjv Heiihernerm- 
Fdeöinaprels ausgezaichnw. Ee wer 
auch für mich ein spannend zu lesendes 
Buch. 


Der Kccnan "Fante Fizülha über eine 
Fhjchri: durch tiente-chland' 1 van Armair 
ZUelmann laMSST Im Bels & Goldberg 
Vörlag c-rnclncnen, lut 3ß2 Seiten und 
icDStel B.9Q Eum. (ISBN 3^0f7-7ß76e-5l! 
Er ist rar Leaereb m$\t Jahren gaelg- 

rpL 

Amö Klönne Hat dae Nechwert im dem 
fluch gssnehrifibon. 

Silke 


Terror und neue Gesetze 
lösen keine Probleme 


Wir leben in elnar Ellenbogengesah- 
SOhuf; Wenn aber der Elkirhrgnrt nichL 
mehr hilft hemmen hänere Bariüa^en 
zuiTvEhaafez. BohandeHe sSer Amckschüt- 
7ia ven Erfurt. Hat sir damh sein Prablem 
gelboi? Miln etilen! Erbat die ehemaligen 
SühUledlnnan, &alne Eltern, -apnen 
Gruder 'inr vmlc, viele Frauen und 
Männer mmtiAgHass-en, die noch arge 
ZeH die Alande Frese "VW^rupr nkfit 
beanbwDrten hönner. Audi nicht, weil die 
Ratgeber vom K3. Mai am DB. Mai keinen 
anderen ReL wussten vm den: 'Es muss 
ein neues W-aften^ und Jugehdgeselz 
her." Da kam -aegar der VcrecNag dee 
W^h£buree ri Munition in An^al?: 'Nicht 
miL 31, sondern ersL niL H Jahren darf 
maftnhaü Waffen beailzan." Des wurde 

jim ffi. M?i 2Üg2 such niL-tgeteih. 

Am giGlDnen T^JJ wutes ln den Ntebcr- 
landen der AinJänderfcind Pin f erf jyr. 
arachoeeen. Von einann hvelßen HolIHn- 
■Ifj’. ftlolrv Avir noch nk£U kJa - . Ktnr 
war, der M-ürd wird die Fi cbkuriü u«igeE*t 
aaaen. Am re. Mai ZÖGE enUIeß der rrit 
42 % gcw^hlfc PrÄsidant CNrec dpn stHi- 
aliäüaeJun Riairfarmin^ler und aeale 
■nir» - :n PrnriRilTRijnri @fen, Nun kon~mt ßs. 


derpuf pn, r<i fiift fl kMik^ a ßus den 
Präsidentenwahlen gelernf! häL 
Am re. Mai 2:K'2 Ist der MnislefpfdeJdenfl 
Ipree^in Ifteninglpn ßrechucnan. £r kam 
aus Snrge, dass die vurpesdilügeiie 
hteh-Os-Kbnftermz, dae -Qrerfitt: UHQ. 
u: l ;h. EU unn Ftusslard ohne sene Ein 
nus&nahme eiilsdieidäL Meines Ei'ach- 
Lena aoFka das Quaded sich aur den 

Ugrlrflg urn LiFwirnnn. Auf Grund- 

luge dieses Vertrag«i häUan Ai sTal und 
tfer denfiallge Fnsreipi - IsreelP. Knöln. 
5 Chan Fartschrdtle en^schl. En rechier 
Israeli erfrnrdete Rahin. Uad Hanr 
Scharon rahm den Aulruf zum weifte I Len 
kcimpf gc-gcin den TermnEmLE nach dem 

11_ Septemd*- Z0D1 rar aerna Säte h 
Anspruch Er lieft esins Armee des 

Flüchll nyslnger Djenin niederwalzeci und 

zerbomben und behaaple^B. er zeretöre 
rlc Nester dor SdhatmDndnt:enlHter. Aber 
damit werden hur fiäuä Sebäliinider 
ge baren. 

All rtes-c Eragnisse lehren uns: Wir denö- 
ü^än beirre neuen Geaecza, wir benötigen 
ein neues DeMcsn. Kwz sine neu* 
Gßwlls^hpfi. 

Willy 


Marner und Prnuen des Widerstandes- 

Verfolgte und Cpf & des NS-Ragimes 
j^mdatfln gse -Vereinigung der 

VerfnlglEn des- Naziragimes". 1^71 öffne¬ 
te ate aloh -ür jüngere Mltglede^ als WN- 
Bund dar Anldasc-h^ten giß hat sich als 
Qfrspafleilkihfc Bewt^iThft zumi Ziel ga- 
ßtfbri, ßnß rmiifl -WMÜ dse Frlfldgni und 
6 er Frtiheil" zu erringan., 

d Idn machte-mehr über die WN- 

BdAwiaaen. 

o Idn bin bereiL, einzelne Akücner'i 

zu untarslützsm und möchte ln- 

farmiert werden. 

ü Igti mijchlß iß die 'JVN-BdA an- 

»eien. 

a Ich machte den "BremerArHire- 

schtefT profnewerse >' regelmäßig 

benohßn. 


MET äntBcmereß ucr -allein TuigenLe 

Themanbereicha- 

□ Eliwanderer und Flüd'llliiiga 

o Neofaechlpmup 

□ F nc de n'Anlmil Zarismus 

u GeacNchlaro-Mhurtfl 

q EHnncrungsiarticit 

Narre - r,— 

Vüiriärne _ 

Slr-aße _ 

PLZ, Off_ 

Gßb-DßlLjn _ 

Braman, drn 

LTnlßf^chrift _ 


flrtiß ßjrsnndan an: 

WN-BdA Br feinem e.V., 
BC^garmetelpr-Petehmsnn-Sh-. 2g, 
20217 Bremen 
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Den Skeletten der Opfer entstiegen 


Dte "ThflSfl". das BundesKnnwnalunit 
4pKA] sei von Nstzi-Tetem eufgebHUt. 
Ptann« Dieter Stfisnk nur mn sinem j&hz 
Klaren H Ja B untfrrvtfirpbun. Das 'Who k 
wici 1 rir? - frühen Führung stellte du 
Bi^cteskrimnetamles liest sich bis in Je 

7Der Jahre wie die PerKmallislan von 
SS, SA. oder 5P. Und wer sich seine 
Kenntnisse" nicht In «diesen Eltetrwpwi 
der Nezls erwprtj, mi h «e der $r^te 
President. Dr. M*ik HBgwnenn (1951- 
52), im iteichahriminakiciizeiiimL (RKRA) 
sder anderswo :ütg. Geh Naihtigcf 
wurde Di. jui. Hanne Jese 11 &52-5E-). Ihm 
eelbeL kann keine NS-Karrtare Pesch&- 
rtigL werden, wem man dBMcm at^eN, 
dais. er V-Miem bei Ftelnfland Geilen 
war, Er duldete die "AJrii^mcmn M unser 

sr?nnn Mitarbeitern dennoch. gern 

Reinhard Dullen [1&5M4), -der dritte 
Chef im BKA, war kein Kilmhaist und 
wurdft von vtelan Bhefreligen RKPAe tor¬ 
pediert Doch er hielt lang* durch. 
Dcüien war während des N6-T*nora als 
Lciler der HaupCiblclung III des "Gene- 
calkcfnvnlMdNelä WtfhyHierVFodolten 
des Refchskommüssara Ukralna" mitver¬ 
antwortlich an den VterPreGhan geqen dte 
Zhdlrevtilkenunfl. 

□in Kr^fcte. ria von Ecgnn an (Mst) aller- 
lenkte, kam nun ans Ruder Paul DickopF 
(19B5-71). Er &shbrte, wie sein Stell- 
verlreter Rrfr Halle. zu den sogenannten 
"Charlottenburgern - , der - Fühtemuhjie 
der SichcrkteifeFteliicf” die- dem Geste- 
p:> M;mr Reinhard I levdrk:h mteraleJIt 
war. Er war ein 1 BÜ-PrOtenl^er. Ein Nazi 
Pta Ine Blut. In der NS-Zetl ww er für 
Exekutionen unter der russischen 
Zivilbevölkerung verartwortlkili. &r gilt 
füir &^i&nk als die renirate Figur im hetz 
der AFl-MG-Täter. De f&tfo hat er das 


GKA zu enem "Abklatsch vm Deslupo 
und SO 1 “ gem&chl (Zitet aus einer 
Dokumentation von @CC|« 

Dicknpf Sand in enem Dcraier van 1971 
den Aufbau der Reidläkfrninälpülizei im 
Jahwe 1937 au£ärorden1lich .lotienewerf. 
dadurch seIdie"Schiass^afr"ertiötitwof- 
den. so wie k. der Che* der SicherfliRh*- 
prliTori, Hnydndh, gefordert halte. Das 
RKF'A war als Amt V Tiil des 
ReichäsiühefheiL^auptdnnies. So hei 
das RKRA müjjtfmfför'i, Oase Tausende 
vtu Homcfleauellan, Shli und Htofm 
"Asozialen" und gelslip Behinderten m 
vcrauseUendeiP Gehorsam m dpn T*jd 
gwuhicW Word öl swid- 

i 

Die brduiten VAjrzeih das- Wiesbadener 
Bundeeltrlminalamtas (BKA) and die 
ralionsf sozielietische Verpangerhsit e ei¬ 
ner führenden Beamten wii die Bun- 
fSesraalsrLng *iooh heute gsnausowonjg 
vjgfimRhmon, win dir? dr?s äundes- 
nachriuhtendim^lt^S (BND). Dreier 
■wurde bekannUich einät vün F^eiflhard 
Gahlen, denn Lener "Fremde Heere Ost" 
das ■Generatgouvernemenl, gegründet 

In der Zeit von 1352 bis war Kipd 
Scnu 7 Inmr ras Landcskixninahimtes 
BfEmen. Während der NS-Zcil rührte er 
ak SS-hlaLoisturmTührer und Kfiminalfiat 
des BeLrugäfefenaL Hi ReidhekrtmHäi- 
psHtzsteml (RKFAI Ertmp hfltvtrBntwor- 
tum 3m VöiranTterd in der LkffiSR. Er 
war hr-i dr?n r-rslan Versuchen mit 
"Gaswagen' dabej. "teFSs empteod 
AU-idieir, way öitev PefeFrförMfe 

Ofniifv", meinst er ssäle- leokfar Als 
kleine Randnotiz darf angemflrkt wer- 
difi, dasH als "Öeburisorr des 
Bundeskriminetemtee dos Goholirt- 
Zimmer im Bremer Rathaus gesehen. 


wsrdfifi kann. Dort wurden gmndlegpndfl 
Wflich^n für die) Schaffang nss BKA. 
grfselit. 

Der Naehrolger Diekopra war der 
Süafeldemokral Df. Jur. Horel ReroW 
(1971 -Bl). Auch er war .aurdem rechten 
Auge- frird’- Sr-henk -kM-muli^t den Geist 
de* DKA- "Drp.ss das- da^ Ir^ebrid 
über r^ihFdtexhteJT» Gew^JU ÜfScft riär- 
üafiTö stviiM . r üY - OssLUteras^e Jes 
BAK an fftieser Dehr^uenz (Btnafteng- 
kall(_ n 

Der hBulige Chef. Dr. Klaus Ulrich 
Kurvten, sah sich nicht ge^öligt, Inctz 
EriaiiarE um OLta Sctvly, äudi mx ein 
Eläd aus den Archiven ftei BKA, Schenk 
zur Einsicht zur Verliigüng zu stellen. 

Dieter Schenkt wer v^m 1 MO- 
Krvrinaldrcklcir im BKA Er .schied auf 
aignr-im Antrag vorzehig aus dem 
PcüzekticriäL äuä und -ärbeitel ääithäf als 
freier PubifeöaL Neben Sachbuchs 
übef den Na&onaleözIalisnvuB ver-bheftc-^ 
Hehle w Ted einer Fteilzlelln. Die 
Gerehichte eines Skendei^. 3K)ü, "Der 
Chef. l-k*st Hpmld und das fiKA", 199fi, 
“BKA. Dia Reise nach BeiruT, 1990. 
Schank ist Hünorarpfiütesftöf dar 
UuiveratäL Lodz mil einend Lehraulhag 
Für die Geschichte des Nellonal- 
MäaltemuH. 

Dax Buch vnn Dictej Schenk 'Auf 
de te rechten Auge blind. Die braunen 
Wurzeln des BKA" iai 3001 Im Verlag 
Ktepftriheuef & WiLech, Köln, wachls- 
ns-n. Ee hart 37 2 ästten und Kostet 
Z2.5D Euro. (15 B^ 3-teZ-U303^-5), 
Neben einem Blwql^t notwendigen 
Abkiiizungsvcfzeichnis ixt auch ein 
Regisler vorhanden. 

Gerold , T __. 

Geburtstage im 


Juni 2002 


Lore Bucflhotz 

D2.05., 75 J. 

Ingrid Ejnmifinecker 

D0.06., 64 J. 

Rudi Sufinct 

ii.ee.. BQ J. 

Henri Mo#genHtem 

12.06,^ J 

BarbarC Hüllu-- 

1Z06., 51 J_ 

Hormpnn GuuliSf 

2SLÜ6., 92 JL 

Meie Minder 

27 06., J. 

In^abtfg Breidbdch 

27,05., 74 J. 

Franz Dehnhardl 

30.00., &9 J. 

HerElichen Glüok^*unec*i ullso 

T^ememinrwn und Kamwdsn 
von LundeFvoratend 


.AnHteMhistfeche Bledlrundiftnste Wn- 

nen enftwcdiGr im Biko eder dreki Leiter 

D431-S1iaaz (Willy Ffundeflmsrk^ oder 
P*zi-6153215 (RUimund Geeb^oln) 
angeineidei werben. 

D?r G^h^tefUhrefibe Vorstend Irrfft 
Sich Muntaga vün 1B:0G - 19:30 Uhr. 

Dur LUfhteS^M?mlpnd mfft Slr-h 5 in rtem 
letzten Munteg im MCnüL von 10:OG - 
20:30 Uhr. 

Die Sitzungen und mil^edcrüffenllicli. 

Numentnch guzeChngte Artikel getfAn 
nchrl Lnbeöngt die Auffassung der Ra- 
dakUon wiedsr 

R&dsktionssmuB hat am 05. dsa Vor- 
monete 

V.i.s.d.F. Willy Rundartmarit (Ehrsnvür- 
sllzeriderl 

Nachdruck st mft Üuelienangabe und 
Bala^äKShipCar srwünsüht! 


’Der Bremer ^ntitEechler tel die Zietluna 

der Vereinigang der Verfüllen des i^azi- 

ro^lman - Bund dar Anüteschialinnsfi und 
AMrtsschiSten Bremen e.tf, (WN-BdA) 

Wir eind regsteiHDI^ arieichbar in def 
B i ipa r mc Kl er- Dtsiohmanr-SlTaß* SU 
2B217 Bremen 


Tei.: 

Fek: 


0421i l 3B 29 14 
0421/36 29 1& 


F-FdHi ; tirni-iHi ifSu-j -i-ln Ih iIh 

Interne:: h:ta .V^i.'w.vvn-hda.dcibremcn 


Vertag 

DümfifBLöfi: 


17:0Ü - 19:ÜQ UFr 
18:D0 - 19:0D Uhf 


Für unnereArbeit weiten drhjerd 
Spendun bur>otig(t; 

Die Barkasse in Bremen 
BLZ129050101 - Konto-Nr.: 1031913 
Wir sind uem f irwanzarrrl als gemunnül- 
Lhi| anerkaithL 
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